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1. Nach der Installation 

Programm aktivieren  

 
Auf dem Titelblatt der Anleitung ist ein 25-stelliger Aktivierungsschlüssel (Seriennummer) 
eingedruckt. Mit diesem Schlüssel aktivierst du Ludwig. Ohne Aktivierung sind verschiedene 

Funktionen nicht nutzbar, z.B. Speichern und Drucken. Das Programm ist auch ohne Aktivierung 
nicht zeitlich eingeschränkt. 

 
Wenn dein Rechner einen Internetanschluß besitzt, rufst du einfach Menü Hilfe -> Programm 
aktivieren -> Aktivieren auf. Gib den Schlüssel und den grafisch angezeigten Sicherheitscode ein: 

 

 
 

Nach Aufbau der Verbindung zum Server sollte die Aktivierung binnen Sekunden vollzogen sein. 
 
Auf Rechnern ohne Internet benutzt du Menü Hilfe -> Programm aktivieren -> Per Hand 

aktivieren. Gib deinen Aktivierungsschlüssel und den Sicherheitscode ein. Daraufhin zeigt dir das 
Programm oben eine Hardwarekennung. Notiere diese Kennung. Besuche auf einem Rechner mit 

Internetzugang die Webseite www.fritzserver.eu/activation und gib dort deine Hardwarekennung 
ein. Du erhältst einen Aktivierungscode, der mittels Per Hand aktivieren wieder eingegeben wird. 
 

WINDOWS VISTA: Starte das Programm unter Vista im Administratormodus (Rechtsklick auf 
Programmsymbol -> Im Administratormodus ausführen), um die Aktivierung durchzuführen. 

Falls du das vergessen hast, kann Ludwig sich selbst im Administratormodus neu starten. 
Ausserdem werden im Administratormodus die Dateiendungen "sngbase", "sngbackup" und 
"melody" für Ludwig registriert. 
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Programm aktu alisieren  

Besuche den Supportbereich von www.komponieren.de, um dich über neue Programmversionen 

zu informieren. 
 

In der Regel kannst du einfach die kostenlose Version von Ludwig herunterladen und sie mit 
deiner bestehenden Seriennummer freischalten, falls diese noch für die aktuelle 
Programmgeneration gültig ist. 
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2. Eigene Songs komponieren - Übersicht  
 
So gehts: 

Im Hauptfenster per Klick auf Melodieingabe in den Noteneditor wechseln: 
 

 
 

Metrum setzen 

Wählt die Taktart für einen neuen Song. Im Augenblick werden 4/4, 3/4 und 6/8 unterstützt.  
 
Wahlweise legst du die Länge des Auftakts fest. Die Kompositionsengine kann derzeit nur mit 

einem festen Metrum für das gesamte Stück arbeiten, daher sind Taktwechsel ausgeschlossen. 
 

Ludwig "denkt" in musikalischen Phrasen, die in der Regel etwa vier Takte lang sind. Eine Zeile 
im Noteneditor entspricht einer musikalisch zusammenhängenden Phrase. Daher hat derzeit jede 
Zeile noch ihren eigenen Auftakt. 

 

Tonart setzen 

Menü Einfügen -> Tonart setzen (Strg-K für Key). 
 
Wählt Tonart in Dur oder Moll für neues Stück. Bestehende Songs können jederzeit in andere 

Tonarten transponiert werden. 
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Eingabe von Noten 

Die Eingabe von Noten erfolgt in Ludwig weitgehend über die Tastatur. So kannst Du nach einer 
kleinen Einarbeitszeit Melodien weitgehend blind erfassen. 

Wähle zu Anfang per Mausklick oder Pfeil rechts eine Note aus. Die ausgewählte Note ist grün, 
der ausgewählte Takt leicht blau. 

 
 
Einzelne Noten 

 

Taste Funktion  

1, 2, 4, 8, 9 Ändert aktuellen Notenwert 

in ganze Note, halbe Note, 
Viertel, Achtel, Sechzehntel. 

3, 6 Triolenwerte setzen 
(Viertel/Achteltriolen). 

c, d, e, f, g, a, b Eingabe einer Tonhöhe, 
Vorzeichen werden 

automatisch zur Tonart 
gesetzt. 

Pfeiltasten auf/ab Aktuelle Tonhöhe 
erhöhen/erniedrigen. 

Strg-Pfeil auf/ab Aktuelle Tonhöhe um Oktave 
versetzen. 

Umschalten-Pfeil auf/ab Tonhöhe für ganzen Takt  

Umschalten-Alt-Pfeil auf/ab Vorherige Note um Oktave 
versetzen (praktisch bei 

Noteneingabe mit 
Umschalttaste). 

Pfeiltasten links/rechts Von Note zu Note gehen 

# Notenwert erhöhen 
(Kreuzchen setzen) 

l Notenwert erniedrigen (b 
setzen). Merkhilfe: "L" aus 
Englisch "Flat". 

n Vorzeichen auflösen. 

Merkhilfe "N" aus Englisch 
"Natural". 

. Ausgewählten Notenwert 
punktieren 

: Notenwert punktierte Viertel. 
Alternativ zur Eingabe von  

'4.' 

Umschalten + 4, 8, 9 Die nächsten vier Notenwerte 

setzen (Viertel, Achtel, 
Sechzehntel). 
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C, D, E, F, G, A, B, C Note mit Tonhöhe und 
aktuellem Notenwert 

eingeben und automatisch 
weiter springen. Spart Pfeil 
rechts. 

p Note in Pause wandeln. 

F6 Akkord zur ausgewählten 
Note. 

 
Navigieren 

 

Pfeil rechts/links Zum nächsten/vorherigen 
Notenwert 

Bild auf/ab Seitenweise blättern 

Pos1/Ende Zum Anfang Ende 

Strg-Pfeil rechts/links Taktweise springen 

 
 

Kopieren, Bearbeiten 
 

Strg-C Zeile kopieren 

Strg-B Takt kopieren 

Strg-V Takt/Zeile einfügen. Das 

Einfügen von Takten 
überschreibt den Zieltakt. 

Einfg Leer Zeile anhängen 

Strg-Einfg Leere Zeile einfügen 

Strg-Entf Zeile löschen 

Strg-Z Undo (nur bei 
Löschen/Einfügen) 

s Takt wiederholen 
(sequenzieren) 

r Note wiederholen (repeat) 

Strg-H Automatisch Akkorde setzen 

Strg-Umsch-H Alle Akkorde löschen 

Strg-Alt-L Liedtext eingeben 

Strg-Umsch-L Gesamten Liedtext löschen 

Strg-N Neue Melodie eingeben 

 
 
Zusätzlich 

 

Strg-. Stakkato setzen/löschen 

Strg-E Fermate setzen 
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Eine Notenzeile kann zwischen zwei und acht Takten umfassen. Die Vorgabe ist vier Takte. 

Längere Zeilen benötigen beim Komponieren mehr Rechenzeit. Menü Bearbeiten -> Anzahl 
Takte ändert die Zeilenlänge. Beim Verkürzen werden die letzten Takte gelöscht.  

 
Achte unbedingt darauf, dass eine Zeile einen logischen Abschnitt der Melodie darstellt. Ein 
Zeilenende sollte ein musikalischer Einschnitt sein. 

Nur dann kannst Du später schnell einen Songablauf verwalten, d.h. einzelnen Zeilen eine 
Emotion zuordnen. 

 

Akkorde eingeben 

 

Neuen Akkord eingeben: Note anklicken, Taste F6 

oder Rechtsklick -> Akkord 
eingeben. 

Oder direkt Strg-Klick auf 
Note. 

Bestehenden Akkord 

ändern: 
Akkordsymbol über Noten 
anklicken. 

Akkord löschen Rechtsklick auf Akkord -> 
Löschen 

Mehrere Akkorde auf 

langer Note 
Rechtsklick auf ersten 
Akkord -> Akkord 

hinzufügen, zunächst 
Abstand in Schlägen 

eingeben, dann Akkord. 

   

Wenn Ludwig ein Arrangement für eine eingegebene Melodie komponieren soll, braucht er 
Akkorde. Diese kannst du entweder selbst eingeben oder komplett automatisch setzen lassen. 
Auch automatisch gesetzte Akkorde lassen sich natürlich mit den oben angegebenen Funktionen 

ergänzen und verfeinern. 
 

Beim Eingeben von Akkorden macht Ludwig eine Liste von Vorschlägen, nach Plausibilität 
geordnet. Doppelklick aus der Liste wählt den Akkord sofort aus. 
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Einfacher Klick auf das Klaviersymbol spielt den Akkord. Ein zweiter Klick, spielt ihn 
eingebettet in Vorgänger und Nachfolger. 

 
 
Wenn ein Akkorde nicht in der Vorschlagsliste steht, tippe ihn oben im Eingabefeld ein. 

Beispiele: 
 

c C-Moll 

Cm C-Moll 

C C-Dur 

B H-Dur 

Bb B-Dur 

Gm7b5 G-Moll 7 mit verminderter 5 

C7maj C-Dur major 7 

(Reihenfolge!) 

Csus Csus4 

C2 Cadd2 

Gaug G-Dur mit erhöhter 5 

C#11 Cis-Dur mit 11 

C_#11 C-Dur mit erhöhter 11 

Cs11 C-Dur mit erhöhter (sharp) 

11 

Gsus7 Gsus4 mit 7 

Gsus9 Gsus4 mit 9 
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Abmb5 As-Moll mit verminderter 5 

G0 Gdim7 

Eb7s9 Es-Dur 7 mit #9 

Bbm6/F Bb-Moll mit 6 und F im Bass 

N/C No Chord - Keine Begleitung 

F/C F-Dur, zweite Umkehrung 

 

 

Songtexte eingeben 

Klicke in der Melodieeingabe auf eine Liedzeile. Drücke Strg-Alt-L (für "Lyrics"). Oder 
Rechtsklick -> Liedtext. Gib die Liedzeile ein und verwende dabei die folgenden Kontrollzeichen: 
 

- (Bindestrich): Trenne Silben (mehrfach hintereinander verwendbar) 
 

_ (Unterstrich): Dehne ein Wort oder eine Silbe. (mehrfach hintereinander verwendbar) 
 
0 (Null): Überspringe eine Note (meist Pause am Anfang) 

 
 

 
 
 
Verwende in der Eingabemaske den Button "Strophe hinzufügen", um mehrstrophige Lieder 

einzugeben. 
 

Tastaturkürzel Strg-Shift-Alt-L löscht den kompletten Liedtext. 
 
Tipp: Mit dem Tastaturkürzel Strg-Shift-L kann man den Liedtext in die Windows-

Zwischenablage bringen, um ihn in eine Textverarbeitung zu kopieren. 
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Begleitung für eigene Melodie komponieren lassen  

Wenn du eine eigene Melodie eingegeben hast, wählst du einen Stil in Ludwig, nach dem das 
Programm eine volle Partitur auskomponieren soll. 

 
Wichtig ist, dass deine Melodie mit Akkorden versehen ist. Akkorde gibst Du entweder selbst ein 

oder lässt sie automatisch durch Ludwig setzen. 
 

 
 

 
In der linken Spalte wählst du den Stil, in der rechten die Band, bzw. das Arrangement. Ein Stil 

kann mehrere Instrumentierungen, d.h. Arrangements besitzen. Solche Arrangements lassen sich 
auch relativ schnell selbst entwickeln. 
 

Es werden nur die zum Metrum des Songs passenden Stile angezeigt. 
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Eingegebene Melodie hören 

Die eingegebene Melodie kann man "nackt" mit minimaler Akkordbegleitung abhören.  
 

 
 
Klick auf den Abspielschalter spielt ab der ausgewählten Zeile (=Leertaste). 

Klick auf den Zeilenschalter rechts spielt nur die ausgewählte Zeile. 
Der Temporegler bestimmt die Abspielgeschwindigkeit. 
 

Die Melodie wird mit der letzten aktiven Band (siehe Mixer) gespielt, das Klavier bringt die 
Akkorde. 

 
 

Automatische Akkorde 

Klicke im Noteneditor auf den Schalter Auto-Akkorde unten rechts. Dann setzt Ludwig alle 
Akkorde für ein Lied automatisch. 

 

 
 

Die Einstellung Akkordreichtum regelt, wieviele verschiedene Akkordtypen verwendet werden 
sollen. Für einfache Volks- und Kinderlieder empfiehlt sich eine Einstellung des Schiebers am 
linken Rand. 
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Ablauf eines Songs festlegen 

 Menü Bearbeiten -> Ablauf festlegen (Strg-F) oder Taster "Ablauf" unten rechts im Noteneditor 
 

 
 
 

Der Ablauf eines Songs regelt, wann welcher Formteil (welche Zeile aus dem Noteneditor) 
gespielt wird. Im Bild oben steht der Ablauf eines Songs mit drei Zeilen (Formteilen): A, B und 
C. Diese Grundform wird zweimal wiederholt, wie z.B. bei einem Strophenlied. Unterschiedliche 

Dramastufen schaffen Abwechslung zwischen den Strophen. 
 

 
Der Name einer Melodiezeile steht am rechten Rand in rot. Er kann durch Klick auf den Namen 
beliebig geändert werden. 
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Stile und Arrangements sind in Dramastufen unterteilt. Du gestaltest eine Komposition, indem du 
den einzelnen Abschnitten eine Dramastufe, d.h. eine emotionale Qualität zuordnest. So 

realisierst du Steigerungen, Kontraste und Höhepunkte. 
 
Rechtsklick auf die Spalte Drama öffnet ein Menü, mit dem man schnell die Dramastufe setzen 

kann. Die Liste unterstützt schnelles Kopieren mit Strg-C und Strg-V. 
 

Der Schalter Rücksetzen erzeugt einen einfachen Ablauf ohne Wiederholungen. 
 

Eigene Melodien speichen 

Klicke in der Melodieeingabe unten auf "Speichern", um eine Melodie in eine Songdatenbank 
abzuspeichern. Beim ersten Speichern erfolgt eine Rückfrage, in welche Datenbank gespeichert 

werden soll, später wird direkt gespeichert. 
 

Vor dem Speichern fordert Ludwig dich auf, die Titeldaten des Songs einzugeben, damit er in der 
Datenbankliste eingeordnet wird. 
 

Es gibt drei Speicherfunktionen 
 

Menü Datei -> Speichern -> Melodie speichern als 
Auswahl der Datenkbank vor Speicherung 
 

Menü Datei -> Speichern -> Melodie speichern (Strg-R) 
Ersetzt die aktuelle Version des Songs in der Datenbank 

 
Menü Datei -> Speichern -> Melodieversion speichern 
Hängt den Song an die aktuell verwendete Datenbank an. Versionen können über die Spalte 

Version im Datenbankfenster unterschieden und bequem durch die Taste Löschen entfernt 
werden. 

 
Der Schalter Speichern in der Melodieeingabe speichert eine neue Melodieversion: 
 

 
 
Klicke auf "Öffnen" (Strg-O), um eine Songdatenbank zu öffnen und eine früher gespeicherte 

Melodie daraus zu laden. 
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Fermate 

Im Noteneditor eine Note auswählen (erscheint grün) und auf den Schalter Fermate klicken. 
 

Dann die Verlängerung der Note in Prozent eingeben. 0% = Fermate löschen. 
 

Tastenkürzel Strg-E 
 

Staccato 

Note auswählen, dann Strg-. per Tastatur 
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3. Ludwig bedienen 

Fenster umordnen 

Zum Ändern der Fenstergrößen, klicke mit der Maus auf den Trennbalken zwischen zwei 
Fenstern, halte die Maustaste und verschiebe so den Trenner: 
 

 
 
Willst du ein Fenster verschieben, klicke auf den geriffelten Kopfbalken, halte die Maustaste und 

bringe es an eine andere Stelle. Beim Loslassen springt es in die neue Position. Probier das ruhig 
ein paar mal aus. Per Taste F9 kommst du jederzeit zur Standardanordnung zurück. 
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In Partitur blättern  

Der Rollbalken unter der Partitur dient dem Blättern durch die einzelnen Seiten. Eine Partiturseite 

umfasst in der Regel vier Takte, es sei denn, du lässt dir durch Klick auf den Schalter Melodie 
unten nur die Melodiestimme anzeigen. 

 
Per Tastatur navigierst du folgendermaßen 
 

Bild Auf/Ab oder Pfeiltasten Seite zurück/vor 

Ende Letzte Seite 

Pos1 Erste Seite (nach Einzähler) 

Leertaste Abspielen starten 

Umschalten+Leertaste Eine Zeile spielen 

Esc Abspielen weich stoppen (ĂFade Outñ) 

Enter Komponieren 

F9 Partitur im Vollbild / Standardlayout 

 
Teilstücke abspielen 

 

Partitureinstellungen  

Klicke auf den Schalter  

 

 
 
unter der Partitur, um die Einstellungen aufzurufen: 

 
Hier schaltest du die Akkordsymbole und die Gitarrentabulatursymbole ein. Wenn du ein 

transponierendes Instrument wie Klarinette, Saxophon oder Trompete spielst, benutzt du die 
transponierende Partitur, dann werden die Instrumente transponierend notiert. Natürlich ist es 
eine gute Übung, von der klingenden Partitur zu spielen. 
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Teilstücke abspielen 

Du kannst Ausz¿ge oder Teile einer Partitur abspielen und damit einen Song Ăsezierenñ: 
 

Vier Takte, volles Orchester 
Klick auf   

Eine Zeile eines Instruments Klick auf das Instrumentensymbol links oder 

den Notenschlüssel der zugeordneten 
Partiturzeile. 

Ein Takt eines Instruments Klick in den Takt 

Zwei Takte eines Instruments Strg-Klick in den ersten Takt 
Ein Takt, volles Orchester Umschalten-Klick in den Takt 

Zwei Takte, volles Orchester Strg-Umsch-Klick in den ersten Takt 
  
Wenn du unter der Partitur ĂWiederholenñ ankreuzst, dann wird das gewªhlte Teilst¿ck solange 

wiederholt, bis du die Esc-Taste betätigst oder auf Stop klickst. Das ist zum Üben gedacht, oder 
zum Durchhören einzelner Stimmen per Solo-Schalter im Mischpult. Bei endloser Wiederholung 

von vier Takten entsteht ein kleiner Vamp, über den man improvisieren kann. 
 

Standard Layouts 

Menü Fenster -> Standardlayouts bringt vorgefertigte Anordnungen der Fenster. 
 

Benutze die Taste F9, um zwischen Vollansicht der Partitur und Standardlayout hin und her zu 
wechseln. 

 

Mischpult  

 
 
Wichtig: Im Mischpult kannst du durch Klick auf ein Instrumentensymbol die Instrumentierung 

ändern. Dort kannst du auch die Stereoposition der Instrumente (Panning) verschieben. Wenn du 
einen Song abspeicherst, wird deine Instrumentierung mit gespeichert. 
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Anwendungsbeispiel fürs Mischpult: 
Kombinationen einzelner Instrumente durchhören: Klicke bei den gewünschten Instrumenten auf 

Solo und dann auf die Play-Taste unter der Partitur. So kannst du z.B. anhören, wie Bass und 
Schlagzeug zusammenspielen. Ein wiederholter Klick auf Solo stellt den ursprünglichen Zustand 
des Mixers wieder her. 

 

Instrumentierung ändern  

Wenn du die Instrumente für eine Stimme ändern möchtest, klicke im Mischpult auf das kleine 
Instrumentsymbol: 

 

  
 
 

Dann erscheint die Auswahl für Instrumente: 
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Instrumente werden über Kategorien angesteuert, um die Listen kurz zu halten. Wenn du z.B. ein 
Saxophon auswählen möchtest, klicke auf den Schalter Rohrblatt (Sax etc.). Der Regler "Pan" in 

diesem Dialog bestimmt die Stereoposition. Wenn du einen Song speicherst, wird deine 
Instrumentierung mit gespeichert. 
  



22 

 

4. Ausgaben 

Songlisten verwalten  

Mit Menü Datei -> Neu -> Songliste und Menü Datei -> Öffnen -> Songliste verwaltest du 
Songlisten. Du kannst einzelne Songs entweder genau bis auf die Tonart festlegen oder durch 

Verwenden der Schalter Zufällig wählen im Kompositionsdialog Ludwig Melodie und Akkorde 
zu einem bestimmten Stil frei überlassen. Das ergibt oft Songs, die du noch nie gehört hast. 

Songliste abspielen 
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Audio aufnehmen - CD produzieren 

Du kannst direkt aus Ludwig Audiodateien aufzeichnen. Öffne dazu bitte über Menü Fenster -> 
Fensterflächen -> Audio Aufnahme das Aufnahmefenster 

 

 
 

Klicke auf Aufnahme. Dann wird der aktuelle Song automatisch abgespielt und als Klangdaten 
aufgezeichnet. Klick auf Stop beendet die Aufzeichnung. Die Audiodaten werden als Windows 
WAV-Datei gespeichert und können dann in einem Brennprogramm für Audio-CDs (z.B. 

Windows Mediaplayer) weiterverarbeitet werden. 
 

Achtung: Achte darauf, dass in der Windows Aufnahmesteuerung nicht das Mikrofon als 
Aufnahmegerät eingestellt ist. Betätige dazu im Aufnahmefenster den Schalter Einstellungen, der 
dich in die Windows-Aufnahmesteuerung (Audio -> Soundaufnahme -> Lautstärke) bringt. 
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Klingelton produzieren  

Eine viertaktige Passage aus einem Ludwig-Song eignet sich gut als Klingelton. Öffne dazu das 
Fenster Audio-Aufnahme, betätige Aufnehmen, dann Stop, wenn vier Takte durch sind. Die 

entstehende kurze WAV-Datei übertrage als Klingelton auf dein Handy. 
 

 

Drucken 

Eigentlich ist das Üben am Rechner besonders effektiv, weil es interaktiv erfolgt. Wenn du aber 
einmal fern vom Bildschirm spielen möchtest, druckst du dir die Melodie des Songs per Menü 
Datei -> Druck -> Melodie aus. Wenn dich die Akkordsymbole stören, dann rufe unter der 

Partitur den Schalter Einstellungen auf und schalte sie ab. 
 

Karaoke Aufzeichnung 

Für die Karaoke Aufzeichnung wird das Abspielen der kompletten Partitur "gefilmt" und in eine 

Windows Media Datei (WMV) gespeichert. Diese Datei kann unabhängig von Ludwig mit dem 
Windows Media Player abgespielt werden. Das ist gut in Webseiten verwendbar. Chorleiter 
können so für ihre Sänger Übungsmaterial ("Teach-Me-CD's") erzeugen. 

 
WICHTIG: Für eine Karaoke Aufzeichnung müssen Sie den kostenlosen Windows Media 
Encoder 9 von www.microsoft.com herunterladen und installieren. Ludwig spricht automatisch 

beim Erzeugen der Windows Media Datei den Encoder an. Ohne den Encoder funktionierts nicht.  
 

So gehts:  
 
Eigene Melodie in Ludwig arrangieren lassen, in die Partitur wechseln. 

Per Menü Fenster -> Fensterflächen -> Karaoke Aufzeichnung das Aufzeichnungsfenster öffnen. 
Im Aufzeichnungsfenster das Audiogerät für die Aufnahme wählen und Start klicken. 

 
 

Speichern als Midi-Datei 

Menü Datei -> Midi. Für Experten kann das Midi-Format gewählt werden. Im Zweifel wähle 
einfach als Format ĂGMñ f¿r General Midi. 

http://www.microsoft.com/
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5. Einstellungen 

Tastaturkürzel anpassen  

Du kannst viele Programmfunktionen über Tastatur erreichen. Hier weist Du neue oder andere 
Tastaturkürzel zu: Menü Extras -> Anpassen. 
 

 

 
 

 
 
Häufig genutzte Tastaturkürzel: 

 

Enter Komponieren/Arrangieren 

Leertaste Abspielen 

Umschalten+Leertaste Eine Zeile spielen 

Esc Sanft stoppen 

Pos1 Zum Anfang springen 
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Rechenzeit einstellen 

Unter Menü Extras -> Optionen -> Suchtiefe  kannst du die Rechenzeit für das Komponieren 
einstellen. Hohe Rechenzeit erzeugt bessere Melodien, dauert jedoch länger. 

Die Einstellung Abspielen während Komposition startet automatisch das Abspielen des Songs, 
wenn genügend Laufzeit komponiert ist. Ludwig beginnt also, zu spielen, bevor er mit dem 

Komponieren fertig ist. Je nach Hardwareleistung kann das zu leicht ruckeligem Spiel führen. 
Dann schaltest du diese Einstellung einfach ab. 
 

Midigerät anschließen  

Wenn du ein gutes Keyboard mit Midianschluß besitzet (und dich mit Midiverbindungen 

auskennst), kann Ludwig das Keyboard oder ein ähnliches Midigerät über die Midischnittstelle 
ansteuern. 

Wähle unter Menü Tools -> Options -> Midi deine Midischnittstelle aus. In der Regel brauchst 
du dazu einen Midi-Adapter aus dem Musikfachhandel, den du an einen USB-Port anschließt. 
 

  
 

Midi anschliessen: Oben wird das Gerät, d.h. die Midischnittstelle ausgewählt. Unter Gerätetyp 
unten der Midistandard, mit dem die Sounds des Gerätes angesteuert werden. In diesem Fall 
kommt ein Edirol UM-3 mit drei Schnittstellen zum Einsatz. 

Faustregel: GM (General Midi) ist der kleinste gemeinsame Nenner, bietet jedoch weniger 



27 

Sounds und keinen separaten Perkussionskanal. Im Zweifelsfall probiert man das zuerst aus. 

Geräte von Yamaha laufen meist am besten mit dem XG-Standard, Geräte von Roland mit GS 
oder GM2. 

 
Die Treiberdateien sind Textdateien, die sie in  
C: \ Programme \ Gemeinsame Dateien \ ChessBase \ Music \ Devices  

finden. Im Bild oben sehen sie in der Liste angepasste Treiber für spezielle Geräte, Yamaha 
Motif ES, Edirol SD-20 und GEM-X. 
 
 

VST-Plugins einbinden 

Ludwig unterstützt externe VST-Plugin-Klangquellen: Menü Fenster -> Fensterflächen -> VST 

Plugins. 
 

 
 
Hier ist gerade Virtual Sound Canvas von Edirol geladen, was GS-kompatibel ist und daher beim 
Start einer Komposition automatisch die richtigen Instrumente lädt. Achtung, bei einfach General 

Midi-kompatiblen VST Plugins müssen Drums und Perkussion auf einem Kanal sein. Die sind 
bei Ludwig normalerweise getrennt. In diesem Fall stellst du unter Menü Extras -> Optionen als 

Perkussionskanal 10 ein. 
 
Du kannst mehrere Plugins parallel laden. Klicke sie in der Liste an, dann ordne per Schalter 

Kanäle die Midikanäle zu. 
Save Chunk / Load Chunk speichert/lädt die aktuell in der Oberfläche des ausgewählten Plugins 

eingestellten Parameter. 
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Wenn das Plugin-Fenster beim Verlassen des Programms offen war, werden alle Plugins beim 
nächsten Programmstart automatisch geladen. 

 
Toggle Editor schaltet die Oberfläche des Plugins aus, es bleibt dennoch für Klangerzeugung 
aktiv. 

 

ASIO Einstellungen  

Wenn du VST-Plugins verwenden möchtest, brauchst du einen vernünftigen Asio-Treiber. Wir 
haben gute Erfahrungen mit Asio4All gemacht. Hier wählst du den Treiber aus und stellst die 

Buffergröße ein: 
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Problembehandlung 

Kein Sound oder schlecht klingender Sound?  

Bitte prüfen sie Ihre Midi-Einstellungen: Menü Extras -> Optionen -> Midi:  
 

 
 

Es sollte der Microsoft Synthesizer ausgewählt sein, und unter Gerätetype  Ludwig Sounds. 
 


